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Liebe Leserin, lieber Leser

Der Watt d'Or feiert heuer sein

fünfjähriges Jubiläum Als Juryprasidentin
durfte ich in diesen fünf Jahren eine

Vielzahl hervorragender Projekte
kennenlernen Sehr viele davon hatten eine

Auszeichnung verdient, doch die

Jury darf jeweils nur die Allerbesten

auswählen Einschliesslich des 2011er-

Jahrgangs konnte sie deshalb «nur»
28 Watt d'Or Schneekugeln und drei

Speziaipreise verteilen Ich gebe zu

Die Entscheide der Jury sind jeweils
sehr subjektiv und einige Bewerber

arg enttauscht, wenn ihr tolles Projekt
leer ausgeht Doch die Diskussionen in

derJuryspiegelnja nurdieoft
leidenschaftlichen Energie-Diskussionen in

Politik und Bevölkerung So verteidigt
jedes Jurymitglied «seinen» Favoriten

und es wird zum Beispiel darüber

gestritten, ob sich eine innovative
Technologie in Zukunft durchsetzen kann

oder nicht Wir sind keine Hellseher,

also muss sich auch die Jury auf ihre

Erfahrungen und ihr Bauchgefuhl
verlassen So sieht die Mehrheit der

Jury durchaus eine Zukunftschance

fur den Brennstoffzellenantrieb des

diesjährigen Preisträgers in der Kategorie

Mobiiitat, vor allem, wenn er

qualitativ so hochwertig daherkommt

wie die Schweizer Innovation des Paul

Scherrer Instituts und der Belenos

Clean Power AG Dass sich herausra¬

gende Energieprojekte insbesondere

auch durch Hartnackigkeit und den

unbedingten Willen zur Zusammenarbeit

auszeichnen, zeigt die Stucki IWB

Powerbox der diesjährigen Siegerin in

der Kategorie Gebäude Sehr gefallen
haben der Jury die Anstrengungen
der SIG und der Genfer Gemeinde

Vernier, sozial benachteiligten Be-

volkerungsschichten den Zugang zu

energiesparenden Produkten und

Informationen zu erleichtern An sie

wird in unserer konsumorientierten
und energielastigen Welt oft viel

zuwenig gedacht In der Kategorie
Energietechnologien hatte es die Jury dieses

Mal besonders schwer Ein paar
ausserordentlich gute Bewerbungen
konkurrenzierten um den Titel Das

Rennen gemacht hat das «klimaneu-

trale Gemüse» aus Hinwil, ebenfalls

eine erfolgsgekronte Partnerschaft

von echten «Unternehmern», die

nicht erst lange diskutieren, sondern

anpacken wollen Eine «gescheite»

Siegerin hat die Jury auch bei den

erneuerbaren Energien gefunden,
nämlich ein Wasserwirbelkraftwerk,
das sogar einen Doktortitel tragt Und

schliesslich vergibt die Jury dieses Jahr

einen Sonderpreis an das visionäre

Solarflugzeugprojekt Solar Impulse,
das im Sommer 2010 zum ersten Mal

die Machbarkeit eines solaren Nachtflugs

bewiesen hat Erstaunliche,

faszinierende Siegerprojekte Die Jury

ist stolz auf diesen hervorragenden

Watt-d'Or-Jubilaumsjahrgangi

Chiara Simoneschi-Cortesi

Präsidentin der Jury Watt d'Or
Nationalratm CVP
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